
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Landes-Zeitung. 1870-1918
1899

55 (5.3.1899) Parlaments-Ausgabe



Mn»- »»e : 1
Wiichentl . zwölf mal

l AbsunementSpreiS :
' Vierteljährlich :

; in Karlsruhe durch' «ine Agentur bezogen:
2 Mark 50 Pf . , in
da» Haus gebracht :
2 Mark 80 Pf ., durch
die Bost ohne Zustell ,
.ebühr 2 Mark SO Pf .

Vorausbezahlung . mit täglichem Nntechaltungsblatt und Kcrlosungsbeiiage.

« »»e»seged«Y» i
Die Lspaltigr Kol«»
nelzeilr oder dere»
Raum für Lokal »
Inserate 15 Pf . , für
auswärtige I «»
ferste 20 Pf . , i«
Reklameteil 60 Pf .
Bei größeren Auf «
trägen entsprechende «

Rabatt .

Parlaments-Ausgabe. Karlsruhe,den 5 . Mikrz 1899 .

Parlamentarische Berhaudlnugeu .
Nachdruck ohne Vereinbarung nicht gestattet .

Deutscher Reichstag .
48 . Sitzung vom 8 . März .

Da » Han » ist schwach beseht.
1 llhr . Am BnndeSratbSlisch : General v. Goßler n . A .
Die ztveite Berathung des Militäretatb wird beim Titel

„ Gehalt de » Kriegsministers " fortgesetzt .
Abg . vr . Pansche (nl .) : Wir haben feit Kurzem in Preußen

ei«re neue Art von Schule » , die » eunklassige » Obcrrealschnlc » . Diese
Oberrealschulen haben stch bewährt . Man bat ihnen such eine Reibe
von Berechtigungen erlheilt , so die Zulassung der Slbituriente » für
die Baufach », Berg « und Forstkarriere . Nur eine Berechtigung ist
ihnen nicht ertheilt , nämlich die z» ni Eintritt als Offiziersaspirante »
in da» Heer n »d die Marine . Ich meine , man müßte tüchtigen
Abiturienten auch ohne eine besondere Prüsung e» gestatten , als
Ofstziersaspiranten ins Heer eintrete » z » können .

Nun zum Abg. Bebel ! Ans alle seine Einwendungen will ich
« ichl eingehc » . Aber ich kann seine Bemerkung , daß die znnebmende
Verrohung der Jugend einzig und allein eine natürliche Folge der
sozialen Verhältnisse sei , nicht unwitersprochen lasse» . ES handelt
sich hier doch nur um den Nachweis t «S Kiiegsniini 'sters , das, stch
in de« letzte» Iahte » eine Zunahme der Vorbestrasnnge » ergebe»

S
ätte . AusS energischste mutz ich bestreiten , daß dies lediglich de»
ozialen Verhältnissen zu danke » ist Sind den » die Ver -

hältnisse seit 18 »2 wirklich schlechter geworden ? Hat
sich den » seit der Zeit die Zahl der in Fabriken arbeitenden
Frauen so vermehrt ? Sind nusere Schulen etwa schlechter ge .
Worden ? Nein , im Gegentbeil , sie sind besser geworden und außer ,
dem haben sich durch unsere Slrbeiterschuhgesetzgebuiig die Verhält -
« isie in de » Fabriken bedeitteud verbessert , die Sozialdewokrale »
selbst habe » die Verelendnngdlbeorie anfgegcben . Der Slbg. LiugenS
hat ganz recht, daß in erster Linie die wachsende Irreligiosität an
der wachsenden Verrobnug Schuld ist. Die Irreligiosität -

Vizepräsident Schmidt : Ich kau » nicht eiuschen , daß Ihre
Ausführungen in Znsa »in>ci>ha » g mit dem Titel Kriegsministcr
stehen .

Abg . vr . Panscher Die Abgg . vr . LingenS und Bebel sind
auch aus diese» Punkt eingegangen , da muß eS mir doch auch ge-
stattet sei» , ihnen zu erwidern .

Vizepräsident Tchniidtr Ich bitte Sie dann wenigstens , sich
möglichst kurz zn fasse » .

Abg . vr . Pansche (fortsahrend ) : Ich sage also nochmals : An
der wachsenden Rohheit ist in erster Linie der schwindende Glaube
an rine » allmächtigen Gott und a » eine selig machende Kirche
Ethnld . . , (Gelächter bei den Soz . Beisall im Cenlrnm ) . Und

gerade Sie (zu den Sozialdemokraten ) tragen daz» bei , daß der
Glaube an Gott und an die Autorität der Kirche untergraben wird .
Derrn überall verklinge » Sie ja : Es giebt keinen Gott ! Daran
siegt es eben , daß die Rohheit zunimmt . (Beifall im Ccntrnm und
«echt» . Zuruf bei den Soz . : „DaS sage» Sie ! Sie find ein schöner
National -Liberalcr !") Ja wohl , das sage ich , ein national -Iibciater
Abgeordneter ; das sage ich, der vr . Paasche ! (Siürmisches Gelächter
bei den Sozialeemokrate » .) Ich halte meine Behauptung , daß
Sie den Glauben an de» allmächtigen Gott untergraben ,
Vollständig ausrecht . Schon als Student habe ich sozialdemokra¬
tischen Versammlungen beigewohnt , in denen Spottlieder auf die
Religion gesungen wurde » . Glauben Sie denn , daß die Männer ,
die damals solche Lieder gesungen haben , ibre Kinder die Hände
falten » nd den Blick nach oben richten lehren , woher allein die Hilfe
j» aller Noth kommen kann ? ( Stürmische Zustimmung im Centrum
und rechts). Nur die Religion hat die Kraft , der Venohnng
de« Volkes Einhalt z » thu » . Sie wissen gar nicht , was Sie dem
Volke nehme » , wen » Sie ihm den Glauben a » den lebendigen
Golt rauben . (Znnif bei de » Soz . : Das glauben Sie ja selbst
nicht !) Gewiß glaube ich daS ; ich nehme kein Wort von
dem, was ich grsagt habe , zurück. Ich habe kein Wort gesagt ,
waS iä ' nickt auch im tiefsten Herzen empfinde . (Leb-

, Hafter Beisall im Qentnim und rechiS.) Wen » Eie
dem Volke die Religio » raube » , dann untergraben Sie auch Sitte
und Moral und Sie werde » noch einmal mit Schrecken ein .
sehen, wobin es führt , wenn Sitte und Moral im Volke unter¬
grabe » wird .

Abg . Bebel hat gestern auch wieder eine ganze Reihe vo » An¬
klagen erhoben , der Kriegsministcr bat ihm jedoch die meisten wider¬
legt . Aber welche Berichte bringt die sozialdemokraliiche Presie
darüber ! Da steht lang und breit die Rede des
Abg . Bebel , aber daS , waS der KriegSminister daraus
sagte , wird vollständig todt geschwiegen. Im Parlaments -
bericht de» „VorwärlS " steht sogar : „Bebel war nnerbittlich
gegen de » Militarismus . Und waS konnte der Militariömns
durch den Mund des Kriegsministers darauf erwidern ? Nichts !

(Heiterkeit ) Keine einzige der von dem Abg . Bebel angesührten
Thatlachen konnte er widerlegen oder entkräften ." So macht eS die
sozialdemokratische Presie . De » Fall des Grafen Etolberg hat der
Kriegsminister gestern schon richtig gestellt , der Graf war schwer gereizt ,

- feinrThat ist selbstverständlich nicht zu vertheidigen , aber zn entschuldigen .
Man sollte überhaupt nicht hier so einzelne Vorgänge in solcher
Weise ansbausche » , wie es gestern von dem Abg . Bebel gelha «
ist . Der Abg . Bebel hat die Offiziere aufS schwerste angegriffen ,
aber kein Wort der Vernriheilnng für de» Soldaten gehabt , der
seinen Kameraden erstochen hat . (Zuruf bei den Sozialdemokraten :
Das war Nothwehr !) Ich bin selbst Soldat gewesen und weiß ,
daß eS dem junge » Rekruten nichts schadet, wenn ihm die älteren
Kameraden mal ei» paar überziehen . (Lachen und Lärm bei den Soz .)
Auch die Spielfrage bat Herr Bebel berührt . Ich hoffe , daß die
Kommandobehördeu Alles kbnn werden , um die Spielleidenschaft
eiiizudämmcn . In dem Marienburger Fall hat eS stch nm keine
offizielle, sondern »m eine private Unterhallung gebandelt . Meine
Partei ist gern bereit , den KriegSminister i» der Bekämpsnng sozial-

demokralischer Bestrebungen innerhalb der Armee zu unterstützen . Wir
könne » eS nicht dulden , daß in der Armee , die dem Schutze dcS Vater¬
landes diene » soll , eine Partei Einfluß gewinnt , die die bestehende
EiaalSorvnnng untergraben will . Meine Freunde und ich sind
überzeugt , daß unsere Armee heute » och i » wachsendem
Maße eine Schule der Zucht und Ordnung ist . Wir gebe»
zu : ES ist noch nicht AlleS so , wie eS sei » sollte ; ich
meine aber , wir können der Kriegsverwaltnng daS Zeugniß ans -
sprechen, daß sie jederzeit streng n »d gerecht bemüht gewesen ist,
ans rer Armee daS zn mache» , waS wir wollen , nämlich den besten
Schutz für daS Vaterland und die beste Quelle für Sitte und
Ordnung . (Beisall im Ceutrnm und rechts .)

Abg . Gröber (C ) : Ich bin dem Abg . vr . Paasche für seine
Worte sehr dankbar . Daß er so für die Religion eintritt , ist mir
ganz besonders erfreulich , diese Stimme aus der national -liberalen
Fraktion war uns sehr werthvoll . Ich hoffe nur , daß dir ganze
Fraktion hinter ihm steht. (Zuruf : Immer .) Immer war das
nicht fn . Denken Sie doch an die Zeiten des KnlttikkllN»' !«'^

gegen die kalbeiische Kirche. Damals gehörte es znm
guten Ton , die Kirche anzugrcifen . Damals wurde » Gesetze ge¬
macht wesentlich unter der Anregung und Mitbilfe der national -
liberalen Partei , in Folge deren ehrwürdige Bischöse und Priester
ins Grfängniß gcworsen wurden . Wenn Sie (zu den National -
Liberale, !) daher über das Schwinden der Autorität der Kirche und
das Schwinden des Glaubens klage» , so suchen Sie die Schuld dafür
nicht nur bei de » Sozialdemokraten , sonder » klopfen Sie an die
eigene Brust und sagen Sie me « maximw culpa . (Lebhafter Beifall
im Cenlrnm .) Wen » Sie aber ans die Religio » solchen Werth
legen , nun , dann unterstützen Sie doch die Bestrebungen meiner
politischen Freunde , wo sie den Einfluß der Kirche auch in der
Volksschule stärken wollen , und trete » Sie in de» Einzellaudtagen
mit für unsere Bestrebiinge » ein .

Daß noch dann und wann einzelne Mißhandlnngeu in der
Armee Vorkommen, ist richlig , aber eS ist doch wirklich nicht ange -
bracht , dieselbe» in solcher Weise hier einseitig vorzutragen . Das
giebt doch ein ganz und gar falsches Bild . WaS will es denn
heißen , wenn unter so vielen tauscutcn von Oifizicren und Unter -
oifizieren wirklich eimnal ein paar Mißbandlungen Vorkommen !
Wenn man diese wenigen bedauerliche » Fälle anführt , kann dürfte
man doch eigentlich nicht die anderen , Helle » Lichtseiten unserer Armee
unbeachtet lasse» . Ich will mich über all die Fälle , die der Abg .
Bebet angesnhrt bat , nicht äußern , und will nur ans den eine» Fall
in Marreuburg zurückkomme» . Hier bin ich nickt ganz der Ansicht
des Kriegsmiuisters . Nachdem der betreffende Sozialdemokrat vor¬
dem Schöffengericht als Zeuge anfgcrusen war , handelte es sich nicht
mehr um private Frage » , da gab cs nur » och amtliche Fragen .
Höchstens könnte ein Zweifel darüber herrschen , ob solche Fragen
notbwendig waren oder nicht . Keinesfalls aber darf man dem
Soldaten aus der wahrheitsgemäße » Beantwortung der Frage ei »
strafwürdiges Verbrechen konstrnire » . ES darf auch nickt der Schein
erweckt werde» , als ob bei der Armee Parteilichkeit herrsche , es
muß immer streng nach Recht und Gerechtigkeit vorgegaugen werden .
(Beifall im Ctr .)

Abg . Bebel (Soz .) : Der Abg . vr . Paasche hat heute eine
Rede gegen mich gehalten , die eigenartig mit der des KriegßministerS
kontrastirte . Aber ein Vergleich beider Reden müßte zu Gunsten
des Kriegsministers ansfallen . (Heiterkeit .) Der Kriegsministcr
war mir gegenüber streng sachlich , doch hat er keinen der vo » mir
angeführten Fälle a>S unrichlig bezeichnen können . (Widerspruch
rechts .) Einzelne kleine Jrrlhümer können doch keine Rolle spiele» .
Der Abg . vr . Paasche aber war heute päpstlicher als der
Papst ! ( Sehr richtig ! bei den Sozialdemokraten . Große Heiterkeit .)
Daß die Arbeiterlöhne gestiegen sind , gebe ich zn , aber die Lebens -
verhäitniffe im Allgemeinen sind theurer . geworden , allein die Er¬
höhung der Mielhspreise hat i » vielen Orte » die Erhöhung der
Löhne absorbirt . Der Abg . Paasche bestritt , daß die Zahl der in
Fabriken beschäftigte » Frauen zugenomnien habe . Dies ist eine fur
einen Abgeordneten lehr , seltsame Behauptung . Kennt der
vr . Paasche denn die Statistik nicht ? I » de» letzten Jahren
ist die Zahl der in Fabriken arbeitenden Frauen von 4^ aus 6 Mil¬
lionen gestiegen. Auch die Zahl der jugendlichen Arbeiter ist be¬
deutend gestiegen, dies gebt deutlich ans dem Berichte der Fabrik -
iuspektore » hervor . Gegenüber so schlagenden Beweisen
a» S offiziellen Berichten müffen die Einwände des Abg .
Paasche schweige» . Herr Paasche hat kan » wieder den all¬
gemeinen Sündenbock , der für Alles herhalten mnß , die
Sozialdemokratie alt Ursache der zunehmenden Verrohung angeführt .
Aber keine Partei hat so weitgehende Anträge ans Verbesserung
der Arbeiterschutzgesehgebnng gestellt, als wir . Wen » nnsere Anträge
nickt angenommen wnrden , so lag die Schuld an Ihnen und an den
verbündeten Regiernngen . Der Abg. Gröber hat stch auch wieder über den
Kulturkampf beklagt ; aber ohne den Kulturkampf würde das Centrnm
schwerlich zu der Macht gekommen sei», die es heute besitzt . Dies
ist auch eine Errungenschaft der Bismarcksche » Politik . Sehr ge¬
wundert habe ich mich über den eigenthümliche » Eifer , mit dem
der Abg . Paasche heute für die Religion , für die Kirche
und für de» allmächtige » Gott eingctreten ist. Ich erinnere
dabei an eine kleine Episode ans der jüngsten Ver¬
gangenheit . Ich erinnere mich noch mit Vergnügen
der vorzügliche» Rede , welche der Abg. Gröber bei der Umstnrz -
vorlage gehalten hat , wo er sich speziell an die Herren von der
national -liberalen Partei wandte und »achwies , daß cs gerade liberale
Professoren seien , welche der Irreligiosität Vorschub leiste » , nicht nur
durch ihre Lehre » vom Katheder aus , sondern auch durch ihre Bücher und
Schriften . Ich bade den Abg. Paasche stets für einen Weltmann
gehalten und Wcltinänner stehen nicht gerade in dem Ruf , sehr-

religiös zu sein . (Hcileikeit .) Ich habe deswegen auch den Zwischen¬
ruf gemacht , ob er selbst an den allmächtige » Gott glaube ; denn
ich bade bisher geglaubt , daß er in seiner antireligiöse » Ueberzengnng
vor mir eine» groben Vorsprung bälte . (Heiterkeit .) Herr Paasche klagte
auch über religiöse Spottlieder in sozialdemokratischen Versammlungen .
Wen » solche Spott - und Hobnliedcr , wie er mcinte , in sozialdemo¬
kratische» Bersammlniige » gesntigen worden sind , so müssen sie doch
auch gedruckt worden sein nud der Polizei Vorgelegen habe » . Dies
erscheint mir doch als unmöglich . So lange Sie also nicht den
Beweis der Wahrheit bringen , muß ich annehmen , daß Sie eine
» » wahre Vchanplnng anfgestellt haben . - (Zwischenruf deS Abg .
Paasche . Präsident Graf Vallestren : : Ich ersuche
den Abgeordneten vr . Paasche , die Zwischenrufe z» nnter -
laffen .) UebrigenS haben Sie gar kein Recht , nns
ans solche » Liedern eine» Vorwurf zu mache» . Ich habe hier¬
aus der Zeit deS Kulturkampfes ei» Lied eineS national -liberalen
HosschornsteinfegermeisterS (Heiterkeit ), das daS Bedenklichste ent¬
hält , was man sich denken kann . Man hat mir auch heute
wieder vorgcworfeii , daß ich einzelne Vorgänge ver -
allgenieinert hätte . Das ist mir gar nicht eingefallen .
Ich habe keineswegs die ganze Armee für die Mißhandlungen
einzelner verantwortlich machen wollen , ich habe nur ans Befferung
hinwirken wollen , und deshalb habe ick, ditse Vorkommnisse hier
angeführt . Die Erörterungen im Reichstage habe » eine lehr wobl -
thatige Folge gehabt , denn viele Osfiziere scheuen eS doch, daß ihr
Verhalte » hier kritistrt wird und deshalb sehr » sie sich vor . Dir
bekannten Zahlen deS Kriegsministers geben das überraschende Er -

gebuiß , daß überall dort , wo die Sozialdemokraten am stärksten sind , die
Zahl der Vorbestrafnngcn geringer ist , als dort , wo die Stützen von
Monarchie und Altar in der Majorität sind . Der Abg . vr . Paasche
ging auch auf de » Fall Stolberg ei» . Er hat » u » aber diese»
Herrn in einer Weise entschuldigt , ja sogar verherrlicht , daß selbst
der KriegSminister stch wobl gehütet hat , stch so zn äußern . Ich
bade zwar auch a » den Darstellungen deS Kriegsministers manches
anSznsctzcn , aber er kan » nun mal nicht aus seiner Haut heraus . Der
Kiiegsminister hat gewiffermaße » mit philosophischer Ruhe die psycho-
logischettMomentc hervorgkhoben . Aber was man bei dcmPor gesetzte» mit
dem lebhaften Temperament entschuldigt , daS nennt mau bei den
Untergebenen gleich Rohheit und Gewallthat . Wir haben eben
zwei Nationen in Deutschland , von denen die eine herrscht , die
andere aber gehorchen muß . .

Von einem Man » in so hober Stellung , wie Graf Stolberg ,
muß ma » verlangen , daß er sich beherrschen kann ; wen » er den
Mau « sofort wegen Trunkenheit i» S Gesäugniß hätte führe » lasse« ,

wäre der bedauerliche Vorfall nicht pasfirt . So leicht wird der
Hieb auch wohl nicht gewesen sei» , den» davon bekommt
man keine Eebirnerschütlernng . Herr Paasche sagte , eS schadete
den jungen Rekruten gar nichts , wenn ste mal von ältere »
Kameraden ein paar Hiebe kriegte » . ES thnt mir
leid , daß Herr Paasche , der ja auch Soldat gewesen ist, nicht auch
mal eine ordentliche Tracht Prügel gekriegt hat . (Große Heiterkeit .)
Wenn ei» Soldat stch in solchem Falle zur Wehr jetzt, so ist daS
Nothwehr . Wir verlangen nichts weiter , al » daß der Grundsatz
„gleiches Recht für Alle" i » der Armee dnrchgeführt wird . Sie
wollen keine Sozialdemokrate » in der Armee , aber bau «
müßten Sie u » S schon von der allgemeinen Wehrpflicht entbinde «,
denn naturgemäß steigt mit dem Wachsen der sozialdemokratische »
Stimmen auch die Zabl der Sozialdemokrate » Ini Heere . Ich habe
nicht gesagt , daß in Hatberstadt Soldaten verwendet worden sind,
sondern nur behauptet , daß einem Unternehmer Soldaten zugesa ^
worden sein sollte» . (Beifall bei de » Soz .)

Abg . vor : Tiedeniau « (Rp .) : Herr Bebel hat behauptet , Graf
Stolberg habe den Sergeanten Scheinhardt erstochen. Das ist nicht
wahr . (Zuruf von den Soz . : Erschagen !) Nun ja , da » ist aber
doch kein so kleiner nebensächlicher Zrrthnm . (Lachen bei de» Soz .).
In dem Halberstädier Fall ist doch sofort Abhilfe geschaffen Word««:.
Warn », bringen Sie ihn denn vor ? WaS soll ferner daS Vor »
bringe » der Spielergeschichte , die doch in gar keinem Znsamme » »
hange mit dem Etat sieht ? DaS weiß Herr Bebel doch galiz
genau , daß die Militärverwaltung ans daS Strengste
gegen das Spielen einschrcitet . Ich erinnere nur a»
den . Fall in Hannover . Daß Sie den Fall Brüsewitz
wieder vorbringe » , beweist nnr , wie dürftig Ihr Material ist . (Setz
richtig ! rccktS.) Wenn Sie bei all ' Ihrem Spürsinn Im Lauf »
eines Jahres aus der Skandalchronik nicht mehr Fälle anfzähle »
können , so beweist daS , daß die Haltung in unscrm OfstzierkorpS
im Allgemeine » durchaus tadellos ist und daß wir darauf
stolz fei » könne» . Die Wirkung hat aber das Auf -
treten der Sozialdemokrate » , daß alle anderen Parteie »
stch znsammenschließen in allen Punkten , wo eS stch um de»
Schutz der Gesellschaftsordnung nud des Staates handelt . Ob
es gerade opportun war , daß Herr Groebcr heule noch eine längst
begrabene Streitaxt wieder hervorholte , möchte ich bezweifeln . I «
Uebrigen aber hoffe ich, werde» wir alle einig sein und dieses Strebe »
nach Einigkeit wird hoffentlich Sie (zum Centrum ) auch ver-
anlaffen , die Streitaxt des Kulturkampfes nicht mehr hervorzuholeu .
(Beifall rechts .)

Kriegsminister v . Gohler : Herr Bebel hat mir beute «! »
relativ gutes Zeugniß ausgestellt , und ich lege auch Werth darauf ,
daß anerkannt wird , daß die Verhandlungen beiderseits mit voll »
Objektivität geführt werden müsse» . Ich bin verpflichtet , de»
Angehörige » jeder Partei in objektiver Weise über das Auskunft
zu gebe », was in mein Ressort fallt . Wenn Herr Bebel aber darautz
schließt, daß ich mit seiner Behandlung der Armee und mit der
Form seiner Achrage einverstanden bin, so befindet er stch sehr im
Jrrthum . ES ist seine Art , nicht die Anfrage deswegen an mich
zn richten , nm Anfklärung zu erhastc », sondern nm gleich Dar
stellnnge » an die Anfrage zu knüpfe », di« für dir Armee dnrchanb
schädlich sind ; (Sehr richtig ! rechts .) , aber er begnügt stch auch
damit noch nicht einmal , sonder» er fügt noch zugleich Urthesle
über Personen in schroffster Form hinzu , ohne erst meine Antwort
abzuwaiten . Mit dieser Taktik werde ich mich nie einvee »
standen erkläre », sondern ich werde nnr solche Anfrage » fllr
richtig erachten , die Auskunft verlangen und wobei mit
der Kritik gewartet wird , bis die Antwort ertheilt ist.
Bei dem Fall Brüsewitz ist eine ganz falsche Strafdauer augegebe «
worden ; in Folge desien ist auch der Schluß falsch, daß er be«
gnädig » worden sei, bevor er die Hälfte der Strafzeit abgeseffe »
bätte . Ebenso ist eS falsch, daß der Gras Stolberg früher schon
einmal seinen Burschen erstochen hat . ES handelt sich nur nm die
Mißhandlung eines Sergeanten , mit der ein schwerer UngiückSfall ver«
bunden war . Die Angabe , daß Scheinhardt betrunken war ,
ist auch nicht haltbar ; er war wohl erregt , aber von einer Be «
trnnkenheit ist nichts bemerkt worden . Der Fall deS HanptmannS
Licht ist deshalb hier vorgebracht worden , um Zweifel an sein »
Bestrafung aufkomuie » zu lasten . Ich betone nochmals , daß er be>
slrast worden ist. Die Behauptung , daß der Soldat , der mit einem
Schnstermcsser nach seinem Kameraden stach , sich in der Notbwehr be¬
funden habe , ist falsch . DerMann ist » nrznseigegewesen , stch zn beschweren .
Auch die Angaben über die Halberstädier Abkommandirungen sind falsch.
Es handelte stch dort um die Anlage eines näheren Weges nachdem
Exeizierplatz , der also dem Miliiär selbst zu Gute kommen sollte .
(Hört , hört ! recht ? .) Ueber de» Marieuburger Fall werde ich nochmals
mit dem Generalkommando in Verbindung treten . Ich meine aber ,
schon ans der Antwort „ In Civil ja " erhellt es , daß der Mann sich
seines Unrechts wohl bewußt war . Er ist dann in der Königs «
berger Proste in gewissem Sinne verherrlicht worden . Ueber die
juristische Seite der Sache , die Herr Gröber herührt hat , bi » ich
setzt außer Stande , Auskunft zu gebe » . Die Art , wie Herr Bebel
i» seinem angebliche» Strebe » , die Verhättniffe in der Armee z»
beffern , vorgeht , kann nnr zur Erbitterung und Lockerung
der Disziplin sühre» und das Vertrauen in die
Militärgerichtsbarkeit erschüttern . Herr Bebel hat sich gerühmt , daß
seine Partei immer mehr Anhänger gewinne , auch im Heere . Ich
bin überzeugt , die Sozialdemokratie ruht auf einem so stnnpfige »
Boden , daß sie von selbst darin untergeheu wird . (Beifall rechts .)

Abg . Hoch (Soz .) : Das Volk im Lande denkt anders über die
vom Abgeordneten Bebel vorgebrachteu Fälle , als Sie ( rechts ).
Was ist denn sür ein Unterschied, ob der Mann erstochen oder er¬
schlagen ist ? Aber solche Nebensächlichkeiten greifen Sie heraus .
Ji » Hanauer Kreise sind bei dem letzte» Manöver
ganz außerordentlich große Flurschäden verursacht worden .
Und nachdem das Mannöver beendet war , dauerte eS
Monate und Monate , ehe die Leute die ohnehin geringsügige Ent¬
schädigung erhielte » . Daß bei der Militärverwaltung gar manches
nicht i» Ordnung ist, zeigt die Verurthcilung eines früheren Hanauer
Lazarethinspektors , der vier Jahre Gesäugniß und fünf Jahre Ehr¬
verlust erhielt wegen fortgesetzter Diebstähle . (Ncdncr verliest ei»
langes Verzeichniß der vcrschicdeiiell von dem Manne gestohlene «
Gegenstände .) Daß so viel gestohlen werden konnte , und daß eS
Jahre lang unbemerkt blieb, zeigt doch , wie mangelhaft die Kon »
trole gewesen sein muh , und welchen geringen Werth die Jnventa »
revisionen habe» . Man müßte eine Kontrole von unten beim
Militär einfübren . Nur auf diesem Wege kan » ein Wandel znm
Bester » geschaffen werde» . Der SlbsolntiSmuS ln nnserm Heerwesen ,
wie er jetzt besteht, ist einfach unhaltbar geworden ; die Einrich «
tnnge » müffen demokratisch auSgestaltet werde » ; nur dann ist eine
Besserung sür die Znkunst zu erwarten . (Beifall bei den Sozial¬
demokraten .)

Kriegsministcr von Goßler : Die Derhältniffe in Hanau b«l
der Entschädigung für die Flnrschäde» in den letzte» Manöver » lagen
insofern besonders schwierig, als die Einwohner zwar die
Schäden anmcldete », aber sosort die ganzen Felder ab »
ernteten , sodaß erst umfangreiche Zenge » - Vernehnninge »
»othwendig wurde ». Der erwähnte Lazarethinspektor ist sofort ver¬
haftet worden , nachdem die Unregelmäßigkeiten bekannt gewordr »



waren . VS steht z» erwarten . »atz das Urtheii r« Maßnahme »
ühr>'» wird, welch» daS Volkoruiilr-n solcher Uuregeliuäßigkrite» für
die Zukunft noch erschwert . Auf den vom Vorredner berührten
^Absolutismus" ein rüg den, Verlage ich mir. (Beifall rechls .)

Slfci,. Graf Klinckowftröu» (fciii .) : Die Rct>« des Abg .
Paasche hat mich erstent. Aucv ich bedame es, das Herr Groeber
dier auf de» Krillirikompf zniückgekomine» ist. Ich bin in meine, »
- eben kein KullnrkSrupfer gewesen, Und ich meine , wenn nun ei»
früherer Gegner in der Hanptfachr soweit entgegeukommt nnd iür alle
Religionenln sowarmcrWeiseeintrilt . wierSvr.Paa chettzat , dann hätte
« an wohl in diese Hand einichlage » können und nicht eine » ge-
wisse» Mißto» in die Berhandivng biueiutragen sollen. H . rrBebcl
behauptete, er griff« die Armee nicht an . Dabei spricht er von zweier-
lei Maß, mit dem gemeffen werde , konflrnirt er eine nnter ' chiedliche
Behandlung des gemeinen Mannes nnd eine» Angehörigen des
hohen AdelS . Ich frage daS ganze HanS : glebt es überhaupt
fchwererr Angriffe? (Znrnf von den Soz. : DaS ist aber AüeS
wahr !) Herr Bebel bestreitet anch die Schuld der Sozialdemokraten
an der Verrohung dev Volks und beruft sich anf ein « Slaiistik der
Körperverletzungen. Diele Statistik beweist gar nichts. Möge er
doch mal eine Statistik über Diebstahl und Beirng bringen.
Angesichts der geringen Zabl vo» Ungehörigkeiten . die in unserer
Armee vorgekommrn sind, könne » wir daran sestbasten -. Es giebt in
ganz Europa keine Annex , die sich mit der derrtichen mesjc » kann .
Herr Bebel greift AlleS an , nicht bloS die Armee , sonder »
«nch die Schule und die Landwiribichaft, ja sogar das
von den Sozialdemokralen so sehr geliebte Ostpreußen. Er
tadelt es , daß dnrch die gelegentliche Verwendung
von Soldaten in der Landwirthichast den freien Arbeitern der Ver¬
dienst weggenommen würde. Aber jeder, der freie A,bester noch
bekommen kann, wird sich an die Militärverwaltung nicht wenden .
(Sehr richtig ! rechts .) Daß ist viel z» «mstSiidlich nnd viel zn tbcuer.
An dem Marienbnrgn Fall wollte die KönigSberaer „Volkstribüne"
bloß zeigen, waS man da für einen forschen Genoffen hat, nnd nun
stnd sie damit rringefallen . (Lachen bei den Sozialdemokraten)
Wenn Herr Bebel wieder mit Eenngthnnng über die Fort-
jchrilte der Sozialdemokratie in der Armee gesprochen bat, so
erwidere ich ihm : Wenn Sie Ihren fabelhafte» ZnknnflSslaat
einmal mit Gewalt durchsübren wollten, dann würden diejenige» ,
dt« diesen Gewaltakt in Civil beginnen, von ihren Ge» offen in
Uniform niedergeschoffen werden . (Schallendes Gelächter bei de»
Sozialdemokraten.)

Abg . Tladthagen (Soz-, bei der Unruhe des HanleS fast
««verständlich ) polemifirt gegen die Abgg . Paafche nnd Klinckrw -
ström nnd unterzieht die vom Abg . Bebel angeführten B,iß -
haiidlnngSfSlleeiner eingebeiiden Besprechung . Bezüglich deö Marien -
bnrger Falles erklärt er die Frage des Richters an den Soldaten, ob
er Sozialdemokrat sei , für eine Verleitung znm Meineid. Der
Abg. Paafche solle doch mal untersuche » , ob nicht in
«Usern heutigen Zuständen so manche« bestände a » Ungerechtigkeit
und Bevorzugung einzelner Klaffen , waS eine Zunahme der Unzu¬
friedenheit erklärlich macht . Die anderen Parteien niöchten flch mit
den Sozialdemokraten vereinigen, um dir Mißstände i » der Armee
ans der Welt zn schaffen. Redner bittet den Krirgkminister um
Witthrilung dcS Wortlaute - des ErlaffeS gegen die sozialdemokra -
Asche Agitation in der Armee .

Generalleutnant von Viebahnr Der Vorredner wünschte de»
Wortlaut de« ErlaffeS gegen dle Bethätignng der sozialtemokrati-
fchen Gesinnung l» der Armee. ES bandelt sich um einen krieaS-

—vstutsterlssisn Erlaß vom L» . Auni l«»H welcher voi r^ eit zn^ eit

öffentlich zur allgemeinenKennlniß gebracht wird nnd unter Ander»,
auch piiblizirt worden Ist im amtliche » Theil des ReichsanzeigerS
Von» 9. August 1897.

Abg . Frhr. von Stumm (ReichSp . , fast unverständlich) : Der
-Vorwärts" hat wiederholt in feinen Besprechungen der Ereignisse
von 187! von KriegSerinnrrungSriimniel gefproebr » . Eine schwerere
Beleidigung der Armee kann man sich doch nicht denken . Run
Noch ein paar Worte in einet rein persönlichen Sache . Die
Sozialdemokraten haben, nur den Vorwurf zn entkräfte» ,
baß der Abgeordnete Bebel unwahre Thatfachen behauptet bat,
auch versucht , darauf aiizulpielen, daß in einem meiner
Briefe von einer Lüge die Rede war, di» ich für «inen
der Redaktenre der „Post " hier ausgesprochen haben sollte .
Zunächst handefte eS sich gar nicht um einen Redakteur
der „Post" . Ach habe anch gar nicht hier behauptet,
Herr Fink fei anS dem Verein Berliner Presse anSgetretcu,
sondern ich habe gesagt . Herr Fink hat daS behauptet.
Rn» sagen die Sozialdemokraten, ich hätte in einem der Briese, die
ber „Post" gestöhlrn find, gesagt, ich selbst hätte Lügen im Reiche-
1«g ausgesprochen ; aber es versteht sich doch ganz vo» selbst, daß
>ch nicht die Lügei , anßgesprochr » habe, sonder » daß die Behanp-
tungen, die Herr Fink gemacht hat, eine Lüge gewesen ist. Redner
geh» daun ausführlich auf die einzelnen MißhandlnngsfäNe ein ,
»I« der Abg . Bebel in den beiden letzte» Aahern hier vorgebracht
hat, nnd sucht nachznweisen , daß die Behauptungen dos Abg .
Bebel unrichtig feie». Nachdem sich dies herausgestrllt habe, wäre
«V Pflicht drS Herrn Bebel gewesen , seine Behauptungen zn wider -
rufe» , daS habe der Abg . Bebel aber nicht gktban ; er habe anch
über feine nnrichtnngen Behauplnngen im Falle Fink kein Wort
hier verloren, sondern einfach de» stenographische » Bericht in einer
Weise umgeändert, daß etwas ganz Anderes hcrankgekommen lei,
alS er hier gesagt habe. (Unruhe bei den Sozialdemokraten.) Redner
liest die einzelnen Stelle» des korrigirte» Stenogramms vor. DaS
sei die Art und Weise , wie brr Abg . Bebel seine Angriffe vor-
bringe, und wie die Sozialdemokraten mit den vom „Vorwärts "

gestohlene » Briefen vpenrt haben. (Große Unruhe bei ' den Sozial¬
demokraten . Znrnf bei den Sozialdemokraten : Frechheit !)

Dicepräsidrnt Schmidt : Ich rufe den Abgeordnete» , der diesen
Znrnf gethan hat, zur Ordnung (Großer Lärm nnd Widerspruch
bei den Sozialdemokraten). Der Vorwurf , daß die Briese gestohlen
seien, ist nicht gegen eine Person hier im Hause gerichtet . (Großer
Lärm bei den Sozialdemokraten.)

Abg . Singer (Soz., zur Geschäftsordnung) : Ich möchte kon-
patircn, daß ev bisher Sitte gewesen ist, wen» außeihalb deS
HanseS jemandem vvrgcworfcn wnrde, gestohlen zu habt», daß dann
der Präsident daS gerügt hat, mit dem Hinweise darauf , daß eS
««zulässig fei, jemandem außerhalb deS Hanfes einen so schweren
Borwnrf zu machen .

Vicepräs. Schmidtr Wenn der Freiherr v . Stumm bkstimmlc
Personen bezeichnet hätte (Zrrnrf bei den Soz. r Hat er auch !) dann
würde ich ihn sofort unterbrochen haben. Er hat aber «nr gesagt ,
daß der „Vorwärts " gestohlene Briefe veröffentlicht habe . (Wider-
fprnch bei de» Soz.) Ich werde mir daS offizielle Stenogramm
komme» laffen, nnd wir werden dann ia keden wer Recht ha«.

Abg . Graf Ovioka <»l .) : Ach »röchle mich z» nächst . eae» vie
Deba » pm » aen res Aba . Hoch bezüglim der heisi ' cl'e» Manöver
wenden . Dil Organi ' alion war damals vorznalich entworfea, wen»
aber 12DOU0 Man» ani einem kleine » Terrain vxsammell
sind nnd dann anf einmal rin furchlbares Nnwrtier eirr -
iritt, so ist eS ga» , klar , daß die Laae plötzi ' ch schwierig
wird nnd der Bepölk rung schwere Lasten ennreben. Es wird aber
allgemein anerkannt, daß Soldaten n » d Ostzier « flch musterhafi
vencmme » haben . Aus dem ganzen Vorgang ist kein T 'del
gegen die KriegSverwaltnng erhoben worbe » , eS winde»
mir hier »nd da Einzelklagen lairt , daß eS »>ii
der Zablung der Entschädigung etwas langsam geht .
Die Angriffe deS Abg. Gröber gegen den Abg . Paafche haben m >ch
in Erstaunen gesetzt. Zch habe eine solche Antwort von ibm nichi
euvarirt, und zu meiner Freude wird ja auch mein Okfiihl über
die Angriffe des Abg . Gröber von den Herren von der Rechte »
gklheilt. Dah die Rede deS Abg . Gröber doch wohl nicht ganz an
der richtigen Stelle gewesen war , haben die Herren
da drüben (zu den Sozialdemokraie» ) bewiese» , die sieb
so sehr darüber gefreut haben . (Lachen bei de» Sozialdeniokrate» .)
Die Aiischanung des Abg . Paasche, daß wir sesrhalte » wolle » an der
Religio» und daß wir eiritrrtcn wollen dasür, daß dem Volke de »
Glaube an nnier» Herrgott erhallen wird, habe » wir von jeher
getbeilt. (Beifall .) Diese Anschauung ist niemals von der national -
liberalen Partei desavouirt worden. Wen » wir gcmeiri 'ai»
eiirlrele» wollen für die Erhaltung des religiösen Gesübis,
dann ist « 8 besser, scharfe Angriffe soweit wie möglich z» nnlerlassc» .
( Sehr richtig !) Herr Bebel bestreitet, daß die Sozialdemokratie
Hob»« nnd Spotilieder anf die Religion nnd auf die
Gottesauschairmrg aiistiniiiie . Der Avgeoriueie Paasche wird
Jbiien aber nachher die Beweise dafür gedruckt vorlear» .
Herr Bebel sagt , anch von Anhängern meiner Partei seien Litte»
gegen die Religion gesnnge » . Wen» das geschehen ist. so ist der
Beucffende gerade so z » vcrurlheilen wie die Sozialdemokraten.
Miiglieder der bezügliche» Parteien, die sich soweit erniedrige» , daß
sie »nserni Volke den Glauben a» G5Mt nehmen wolle » , verdiene»
die Perachlnug aller Mensche » . (Lachen bei den Soz. Sehr ivadr!
rechid) . Ich werde mich durch Ihr Lachen nicht irre mache» lasten.
Darin gebe ich Herrn Bebel Recht , daß wir für bessereWol ' iiirirgeu
sorgen niüsse» . Gewiß, in große» Städten wohnen die Familie«
oft zu eng znlammkn , n»d ich kann mich n »r der Ansicht meines
Kollege » Baiiermann anschließe» , daß e8 nöthig ist . n » Wobn » » gS-
gesetz zn schaffen. « IN den Schäden ab,zuhelfe» . Wir haben ja gezeigt ,
daß wir entschlossc» sind , aus sozialpolitischem Gebiete vo >z»gehe » .
Aber wenn wir iniiner von der Sozialdemokratie höre» , daß sie
allein diejenige Partei ist, die etwas für die Aibeiter gerhan hat ,
daß sie allein etwas für die Hebung der Sittlichkeit gelhan bat , io
wiikt das doch komiich. Wir haben immer sür Alles gestimmt ,
wodurch die Bildung des Volkes gehoben werten kau » . Ach gebe
den Sozialdeinokiate» z» , daß sie neulich beim Etat des Anncr»
mit für de» Antrag des Prinzen Schönaich g >stimmt baden ,
aber das nützt ja nichts ; nachher pinnnrn Sie doch gegen den
ganzen Etat . Der Abg . Bebel stellt sich so , alS ob die Sozial¬
demokraten ganz unschuldig loären. N » n, ich träne der Besclrciteri -
beit der Sozialdemokralen nicht ; den » ans der andere» Seile böre
ich den Abg . Stadibagen, wie er sich hinstellt als den Besieger
der ganzen bürgerlichen Gescllschast . (Lachen bei den Eozialdem.
Sie beslreile » , daß Sie unter den Soldaten agiliren . Nu» , aus
zahlreiche» Verhandlungen geht koch hervor, wie Sie Agitations¬
schriften i » die Kasernen eirigesrs muggclt habe ». Aber Sie habe »

n <tk-kMe. AttSM>, .d^e^Oberhglch stn Heere zu gewinne « . (R)rse bei
den Soz. : Doch !) DaS sagen Sie , äver ich bekommen die
Oberhand nicht . Wir iorgen dafür , daß Sir sic nicht bekommen ,
und dasür sorgen wir am besten , wenn wir . die staalSerhallenden
Parteien, genieinsam eiiitreten sür die Erhaltung der Religion, der
Familie nnd des Heeres, nnd wenn wir dafür einlrete» , daß daS
Heer, das festeste Bollwerk deS Staates , geschützt wird. (Lebhafter
Beifall .)

Abg . Dr . Paasche (iwill.) : Rach den eingehenden Anösührnnge»
meines FienndeS Graf Oriola brauche ich nicht anf Einzelheiten
einzugehen . Ach will » nr ein paar Worte gegen Herrn Bebel
lagen , der mir vorbin sagte , es sei garn

'rcbt möglich, das; selche
Lieder gedruckt seien . R » n , ich habe eS hier schwarz ans weiß vor
mir und kann es den Herren vorbse« , n« ii» sie «S
hören wolle» . Slnßcrdeiii habe ich hier rin Citat des
Abg. Fiel me vom Zähre 1871 . rin Gedicht , in dem eS heißt,
das Papstthum habe sich dnrch Blut nnd Verbrechen anf feine jetzige
Höbe emporgcschwnngcn . Wenn der Gott des PapsttdnmS der Gott
des CbristenrhnmS wäre, dann sollte er flch in 33 000 TenselS Namen
znm Teufel scherte». (Lachen bei den Sozialdemokraten.) Dar
bat der Abg . Frohme 1873 geschrieben ; ich überlasse eS dem
hoben Hanfe, zn beurtheilen, ob ich mit meinen Aeußerungen
Recht batte . (Beifall .) Der Abg . Stadlhage» hat in seiner iange»
Rede auch rnrch angegriffen nnd gesagt, er könne eß nicht begreifen ,
wie ich dies oder jeneS hätte falsch verstehen können . Ich
will ihr» nur wiederhole » , waS ich gesagt habe.
(Redner verliest die betreffenden Stellen anS dem Stenogramm
seiner Rede vor ). Ist Herr Stadthagen nun noch , überzeugt,
daß ich , ve» er einen großen Denker genannt hat, jo » » logisch ge-
nrtheilt bade ? Ob meine Ansicht «»logisch ist oder nicht , darüber
mag daß Hans selbst nitbeilen . (Lachen bei den Soz. Beifall rechts
rechts und bei den Nalroual -Liberalen.)

Biceprästdent Schmidt : Zch kouime anf de» Beifall von
vorhin znrück. Nach dem mir vorliegenden Stenogramm bat Herr
Freiherr v . Stumm behauptet, daß die betreffenden Briese vom
„Vorwärts " gestohlen seien ; aber er hat keine Person , auch keine
Person außerihalb des Hauses, bezeichnet, welche den Diebstahl be¬
gangen hätte . (Sehr richtig ! rechts . Lache» bei den Svzialdeni.)

Zur Geschäftsordnung bemerkt
Abg . Singer (Soz.) : Zch habe nur daS Wort erbeten , um zn

koustatire » , daß sowohl der Frbr. v . Stumm als anch der Herr
Präsident weiß, daß die Redaktenre des „Vorwärts" Mitglieder
dieses HauseS sind .

Vrcopräfldent Schmidt r Wen» in dieser Bemerkung deS Abg .
Singer eine Kritik meines Verhallens liegen sollte, so muß ich
mir das verbitte» . (Beifall .) Z»> Uebrigeu habe ich zn l>e-
nicrken , daß ich keine Kennlniß von den Redakteure» des „Vor¬
wärts besitze , und daß Im klebrige» in der Rede des Abg. Frhr.
v . Sin mm vo» dein Vorwärts die Rede ist. nicht aber von den
Redakteuren deS VorwäriS . (Sehr wahr ! recht? .) Ich werde Ahnen
in der Angelegenheit nicht mehr das Wort «rtheiie» . (Lebhajter
Beifall rechts . )

Abg . Lt (ieker ((>. k. P .) : Ich spreche de»t Sozialdemokraten
daS Brrstäiidniß für das, was daS Heer hcdentet, vollständig ab .

D -r Abg . 2 adibag- n bat gar keine Ahnung, daß eS ßcv beim
Militär >m daß Perhälrniß von Borges hie» zu Ikf r .,ebenen
hantelt. Er meint, eS giebt in der Armee keine i> <»schcn-
l ebe. Aber MeBcherrIi >be bedenket i» der Armee Kamerad»
liofr , und da » kann Niemand bestreiten , daß ein so gutes
Peihältniß zwischen Untergebenen nnd Vorgesetzten wie bei n»S
nirgends besteht. (Beisall rechts .) Wie kann man hier solche
Kleinigkeiten vorbringe» wie der Abg . Hoch ? DaS wäre ja kaffelbe,
als wenn man lagen wollte , die kleine» Rostflecke ans de» Panzer »
der Soldaten seien hie Ausrüstung der Armee . Unser Heer bat die
Pflicht, nnsere Jugend z» tüchtigen VaierlandSvertheidgern zu er¬
ziehe» . Tie Jahre der Zügellosigkeit zwilchen der Zeit der E » tlass » »g
ans der Schule und dem Eintritt in die Armee sind schuld an der
Verrohung der I , g>»h. Die Armee soll die junge» Leute dann
erziehen . Und ich frage Cie, leistet die Armee da » oder leistet sie
das nicht ? Ich habe von der Erziebnng der Armee während meines
Anfentdalt» i » Pietz einen gute» E ">t >» ck gewonnen; E . n Frieden,
desto » wir uns erfreuen, verdanken wir der Tüchtigkeit
iiii 'cres Heeres . Das werten auch die wenigen, vaierlauds -
liebeiiren Sozialdemokraten zugeben müffen , daß eS bester
ist, die anderen Völker fürct len sich vor u .8 . alS wir
vor ihn »» . (Lehr richtig !) Ich freue mich über die Ernpörung der
national -liberale» Parier und würde mich noch mehr freuen, wenn
die „aüonal-Iibciale Presse nachher denselben Ton antchlägt. Die
viele » Setbsimorte , ans die iinnrer h!ngew >esen wird , haben eoch mit
dem >n !Iilä >i !chc » Leben nichts zu tbri » . Ich kenne eine » Soloaten,
der sich das Lebe» nabin, weil sei» Drenstinädche » >b >n einen
Absagebrief schrieb. Was hat das mit dein Militär zu Ilm» ? Tbat-

sää ' lich haben die Selbstmorde abgeuornme » ; die Selbsiinordziffer
in der Armee ist etwa eben so hoch wie die In Beriin ; aber wir
dürfe » nicht vergesse» . daß in der Armee jeder Selbstmord zur
Anzeige kommt , im bürgerlichen Leben aber nicht . Die Armee ist
» nd bleibt für nns das Jnslriiiiieiit «» lerer deutsche» Einigkeit und
Freibeit. (Beifall rechis.)

Abg. Bebet (Soz.) : Dir Rede des Herrn Paasche wird wohl
am besten charakterisirt durch die Hoffunng, die Herr Siöcker in
Bezug auf die nalional -Iiberale P > sie ausgesprochen hat. Daß
me ne Anklagen gksesson haben, beu eist doch schon die lebhafte
Debatte , die sich an meine Liede knüpfte . Auch wir wünschen, daß
die jungen Lenk« über 14 Jabre hinaus » och be-
ausstchtigt werde » ; deshalb verlange» wir ja auM die
obligatorische Fo >tbildn»gsschule mindestens bis znm 18 . Zahre .
Die Abnahme der Selbstmorde n» d der Bestraftinge» Ist lediglich
eine Folge der zweijäbiige» Dieustz it. (S - Hr richtig ! links. Lache »
rechiS.) Der Abg . Paaiche hat jetzt etwas ganz Anderes behauptet
als sn'iber, er bat jetzt nicht von Liedern gesprochen, die >u sozial¬
demokratische » Versammlnugen gelungen worden seien. Ei » so
schwer geleinter Mar>», wie der Aog . Paasche, müßte doch scrner
eioenilich wissen, daß die Worte „Ergentbum ist Diebstahl"

nicht i » i Programm der gegenwärt gen Sozialdemokratie stehen .
Herr A >g . Paasche bat mit seinen Worten nur bekundet ,
wie » nwiss . nv er in allen Dingen ist, die die Sozial¬
demokratie angeheii. Was ater de» Diebstadl anaetit,
Herr htzraf Klinckoiusirviii , so sollte, wer i »> Glasbanie sitzt ,
nictii mit Eleinen weifen . Herr» von Stumm habe ich keine Un¬
wahrheit vorgeworsc » , sondern ich habe nur gelegentlich gesagt , daß
auch Herr vrn Stnn »» daS Opfer einer Täulchnng werten könnte.
Die Aeiideruilge » im Stenogramm bade ich lediglich im Juleikffe deS

Herrn Finke vorgenomnien, weit , nachdem ich die Rede
gehalten balle , mein Gewährsmann z » mir kam und sagte , er habe
sich i» dem einen P » » kle geirrt . Szäier sind mir jedoch ander«
Berichte a » ß Amerika zugegange » , ich hoffe, daß ick de » Beweis
dafür anlrcten kann. Ter Abg . Frhr. von Stumm tollte init per-

tönlicher Denunziation vorsichtig sein . Die „Cächflscie Aibeiier-

zeilung" beschuldigt >b » , in seiner letzte» Liede anläßlich dee Löblauer
FaUed mehrfache Fälschungen voigenomme » zn habe » .

Abg . Gröber : Der Abg . Bebet bewegt sich i» Auschgunugen ,
die anßeihalb leiuer Pariei keine» Anktang finden. Ich bleibe
dabei , daß der Abg . Bebel, da er kein Wort der Aneikcnnnc ' g
für die Armee hat , ei » ganz schieses Bild gegeben
hak. Er hat die8 schon wiederholt getha » und bat dir»
voraussichtlich nicht zum letzte» Mal gelhan. W>nn e»

sagt , er wolle nur Klarheit schaffen, so vergißt er gan^
daß alle die Fälle schon vorher in der Presse diskutirt worden sind .
In den meisten Fällen ist überdies vorher schon Rrmednt

eingetrete» . Wenn inan jo Vorgehen wollt« wir der Ab¬

geordnete Bebek , so ivürde man anö allen Kreisen , anch ans denen
der Arbeiter, Ankschrcitnngen hier Vorbringen können . Mit meinen
anerk>n» enden Worten an den Abgeordneten Paasche war
etz mir ganz ernst . Ich habe überhaupt nur ans
einen Zwischenruf „ Immer " ! ans d»8 Vergangene hin-

gewiesen . Zch meine , man sollte nicht obne Nolh immer

ans das Trennende Hinweisen . Aber daS muß auch gegenseitig sein ,
Eie niüsse« nns nicht immer die Hände binden . In der Ordenk-

srage z . B . dürfen Eie nicht immer dem KuktnSminisler die

Befugniß geben , wie iveit er gehe» soll . DaS ist ein

tiefer Eingriff i» unser inneres religiöses Leben . Wir sind
bereit, Schnlier an SchuUcr mit Ihne» für das Vaterland eilt«

zutreteu. Gebe» Eie dafür anch die kirchlicheFreiheit und politische
Gleichberrchtignng zn », Kamps für Gott nnd Vaterland . (Beifall
im Eentrnm .)

Hiermit schließt die Diökrission .
ES folgen persönliche Bemerknngen.
Frhr . v . Stumm bestreitet, dah er in seiner Rede durch Ans-

lassungen einiger Stellen ans der „Sächsischen Arbeiterzeitung"

Fäischnugc » begangen habe. Er habe lediglich nach dem Bericht
des „Vorwärts" zitirt.

Abg. Hoch bemerkt, daß der Abg . Gras Oriola rhu miß¬
verstanden habe. . ^

Abg . Gras Oriola hält seine Beha »p ! ri »gen anfrecht , » nd räth
kein Abg . Hoch, sich um die Slellung eines ObermanöverkoniiniffarS
zn bewerben.

Präsident Graf Balleftrcmr Die letztere Bemerkung war nicht
persönlich . (Große Heiterkeit.)

Hieranf wird der Titel Gehalt deS KriegsministerS
belvilligt.

Sodann vertagt flch das HanS auf Sonnabend ! Nur.
Außerdeur nnd zwar an erster Stelle steht die erste, refx . zweite
Beralhung des Gesetzes betreffend die Errichtung eines bai¬

rische » Senates heimReichSmilitärgericht.

_ Schluß C>ij Ubr._ _
Herausgeber und verantwortlicher Redaktenr Otto Renß

»» Karlsruhe .

Schuttabladen.
Auf der Schietzwiese , südlich de« Tier-

gartmwege « , zwischen der strategischen
Bahn und dem Etadtgarten kann Bau»
schu« . jedoch nicht mH organischen
Etoffe« vermischt adgeladrn »erden.

Für die Zweispänner Fuhre wird eine
Vergütung von 20 Pfennig aeleiget.

Den Anordnungen des an der Adlade-
stelle befchäftitgen städtischen Arbeiters
ist Folge zu lerstcn . 1068.9.7

Karlsruhe, den 17 . Februar 1889.
Städtisches Tiesbanamt .

iil
tili
Z LZ

ii §s 5 ►
£ f sp

•g« MW•M g U

enk
aus schwedischem Granit

fertigen : 59

» W & Moelier ,
Granitwerk,
Karlsruhe.

Lttgebu«g turn Bauarbeite«.
Für den eincs H- rsoateO am chemischen Laboratorium der Uni»

»ersttät Freiburg ,. B . sollen folgend« Arbeiten vergeben « erden :
Beranschlagt zu Wk.

82,6351. Grab- und Maurerarbeit
2. Dteinhaurrarbeit

a.) Arbeiten aus Granit 1,885 72
d) Arbeiten aus rotem Sandstein 11^225 87
c) Arbeiten ank Hellem Sandstein 15.199 68

3. Zimmerarbeit 5.982 07
4. Säulen und Walzeisen-Lieferung mit Montierung 4,766 —
5. Schlosserarbeil (Verbindung«eisen) 753 40
8. Blechnerarbeiten 1,690 85
7. Schieferdeckerarbeit 2,680 —
8. Butzableilung 888 —

ArbritSauSzüge können auf unserem vureau (Lrbvrinzenstrabe Sir. 12) i»
Empkana gtnommcn werde«, woselbst auch die Pläne undBedingungen aufliegen.

Die auf Einz
^

reis zu stellenden Angebote sind spätestenS
^ . ittwoch d,n 15. März d. I .,

vormittags l ! Uhr, verlchloffen und mit entsrrechender Aufschrift versehen, post»
frei an Unterzeichnete Stelle einzusenden.

^uichlagsfrist 4 Wochen ,
hretbnrg , neu 27. Februar 1893.

Großh Bezirksbauinspektio » :
1234 .2L

v. Stengel .

Verkauf eines gemisch¬
ten Warengeschäfts .

4 ü größerem Pfarrdorfe im württbg.
warzwaldkreiS ist ein kleines , aber

gut gehendes , gemischtes Warengeschäft,
m,t wenig Soncurrenz am Platze . mit
2 stückiger» , neugebautem Wohnhaus u.
Garten nebst großen Magazinräumlich¬
keiten bei einerAnzahlung von M. 5000.--
u. auch sonst bescheidenen Zahlungs¬
bedingungen sehr dillt« »« verkaufen .
Das Warenlager besteht nur auS
courante» Artikeln u. bei Uebernahme
desselben « erden die coulantesten Be¬
dingungen eingeräumt . Selbstkäuser
erhalten Auskunft durch dar Oüd».
Gasch.- u. Hhp .-Var» ..AnK» » cutt-
gart , MoltkOr. 20. 111 .8.2- Ml

brftr und billigöf S^ugsquklle
für salide H«lz- und Polsteembbel »
eompl- tte « Utsteuern und ganze Ztm-
« er-Sinrichtungen ist da« Mövel-,
Betten, und Tapezier -Geschäkt von
lenN. Seiter , Waldstraßr 7.

Druck und Verlag von Otto Reuß . Hirschflraße Rr. 9 in Karlsrube

Ein FarrrilienhaitS
in Wtildkireh ,

freistehend, zwe !stöckig, sehr solidgebaut,
enthaltend 8 Zimmer, darunter einige
in reicherer Ausstattung. Geräuruigek
S eicher (Borolatzh Küche . Bet», ga-
tvSlvte cheSerräume , Waschküche,
2 Mansarden , Baranda» «»ker, M0 qm
Garten, wunderbare Aussicht . sehr son¬
nige Lage , ist unter günstigen Be¬
dingung«« 1270.6.1

zu verkaufen.
Auskunft über dieses sehr ampfetz «

lenewert« Object durch S o s « f ft tll ,
Ur idu », i. Bertholdstr . 4 -!.

Srocdürs ädor ggg ÜME
usdot vl»tror »vllrrttsn tür

Zuckerkrank « 1227
versendet gratis urzd franko

Bohroedori
gratis und _

n * S 6tel a. Flora .

ft -sfSWStfc*
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CP— x

Di Hk «4
LS U

© X Hkti ©

Hk CM U
IS H- — Hk ©
© CO DSOb
Cfl - IHOfl CI
Hkc, — —I - !
- . © — ©

H- ©
X V »4
Q. rf*. © Hi. Oe
4 tb N K lb

J .
H- — v ■r ©
03 - 1© ti ©
u X er n- ir

o © X
Di — — CP
Ä X
© Ci —
— Hkx
Os Qi © —

KwSS
X — © X

— © »
— c . <© or.
X © u
— oc © cn
IS © —
c — —
X XHk ©
© Ci — ®4•4 X »4 X

©
NmM4
© V —
er er x *4
— a © oc

— — er -4 0
O C X x g *
Di O O? «4 01
er m c * er
0 > *4 © k-.

— © S X*- © ©
O — er ©
X © »4 ©
09 © Di — U
NW0i X —
Hk © Cm©

U
DD03 M»»fk

x a — © ©
-4 ti X CMDD
Ci © Hk©

V © X - 4
05 »- *X U CM
09 © ©
01 x © ©

Di CO
0 . V © uN- X © X

o — X © «4
rfk Cfl»
05 0 . »4 -4 Hk
X © to CO09
V CP— 0 * «4

gfl
Sk Hk ©

© CM<
© 09 I
© X <

©

ff. ti crfk x *■
© -.»c

. er. © »fk ff: x x
‘ U »̂ »4 Cfl' — X ©' *4 ® CGCCX H- X

^ Cf X X CO
© V © er LSer ff

X 01 X c x
CO© Hk— IC 00«4 © o »fk X —

r» er CMOC05r OSC © '02 x
3 © C 12 02 ©

COH* X 45
- OCX © ©
^ 05 ti © - I ©
fl *. , © ©
5 © »— - >M* »► cc a . 4 IS

^ 0 . °
3.© Hk- I © ©* © © er © u
l ».1 X 03 u

© 0 - .. I— HkHkV X- © 0fl © er ©
: ov 9 *

w ' NtC - lW
* CP— X »fk u
1 Li - I H* Cfl Cf)

Hk »

© 09 ■.
IC X .
O CP I

; V LS- HkLC
. HkH-

i X ti - 1
: © © 03 V•4 —
: - 3 V i . LS
• VT. ct

©
w

0iLS © s
- * U 09 ■
i er
: - J —1 © ©
) rfkrfk ff. ©
5 — X X
i £ io
• Ci 09 09 X
1 © V

CC- 1 M ff >
© rfwC ff.
09 © c V

© © V X •
H* CM
— LS - 1 *

- l © c ES »
X l i e.
— L" CD►
X i " ®4 © C
»- Ctb * ic

V 11 » 1 1
© ff: © c

4
X Gr. 05 «4
Di X ö ; u *
Di rfkwj X I
Ci X <
© © •

«4 IS
—i «4 Cfl-
© © Cr Li
ff. Hk Cfl' DiHk H%
•4 M *4 »4
X X IS U
t ; i ; er Hk
O © © U
CGff- rfk—
© X 0 > V

* Oi —
1

© ©
- CJ ^ cc
: © © -4 c
. ^ X C. w' -
fl h* « ] ©
? — X X c
I o. O' LS «

-vi Cfl v »■
- k- oItc o « *—
r; © © 0 .

rfk— U CP•
5N440 ' <
0 Di LS C
s <

■4 Di Di X C
U 09 — U »

X *
CC
© © NWO <
CA« — a <

§

- c : a . ff ff ff 55 ff
: er © cd © OCOCX
r 0 ' X c . © «4 V Di e

© © V — rfkO«
- . X — © V © —
ff . 0 . V 0 . Cfl« © © 00 'Ä *J ‘

© V ff. 00
Cp-4 — »̂ 03— X V ■*- >QCff.

ff . © ff . CG
© ►IffCCf

0 . © v « . © 03
© CG © CP Hk J5
CDDi ff. © X
— er v cfl«—
H 11 05 © »4

ff Ö _ Ä Hk©
bfltO ff v * Q5 0
00 *— ff. © CG'
IN Cfl* — © LS

or u © r- Cfl- ®4- •QCDi — ®4 CMDO
Hk© © -4

& S8

fl©

LS 2
— O' 01 x

k * f— - 1—
ff- Hk
ff . © ff . Oi {
V IS © ISI
»fk 00 © Hk<

- . V © kJ V
fl ff ti ij» 05 ff. W e :
J eP ff. 95 Di O OC

«4 Hk
« © © QO © C«X
« ifk ff: H- 05 x CM©
9 © 0 *4XHk © X

X gJ^
3 .

» ff . Ob— »-! LS
: © Oi © »fk -4
: Cflx — © ec

02 - 5 LS' © x e ff: er-— CPCP— CMflHk © ff kl X
— OC©i ff Hkc Hk' k- © V. © er ct 09

- N "
«- 1ISO <xs jfcioucta 0 , oc

_ X
gPPb .: **

- ff Ui* ff kj: r ti ° !
- r -4 :r. OS 09

fl 4
k ff . »
cpiiw ;

' V •
Li ^ 6
t^ Kbi '
»►aleli

Cf. 5-

^ ag c
ia » t

fl«kj rfk. © <fl© ff: X«© V
tc w a . k 2a K

& 3 ' s : 8ff . k
UMKtUC
tc - a V ' cc tc £

HiO ’ W
di t— V IO i ; W

« Ul

f c ^ ‘

? U s u !
• H- Ä Hk '

r k Hknr. G• © - i *n
; — Hk «4 ©

? ki £ ff ©
ttcoswg

öl Iw ,'
■& S s l

IS LS
S k»©

»» ff«4 X CP
k ^ *

© ff x 9
H* © Di Sf-Cfl' X v ü

ttklblSiCMti - IOl
— — OM—
© -.] Hk —

: CE

j, «
ff — — I
ff X *4 t
© ©
ff . X — I

CM«
4 iU iN (
§ — I
_ —
Cr »fk a
© ca
X »4 -
a »mcU ff »fk !
© ti — i

: * f - - 1

^ 2
“

:
i4Oä n O. \

ti - . X- H* W 054 — ^ ff. g © a 1
1OC

S | I

vl g
'

LS t* ‘ SL

« w
1

Li Li ff
*c u a
; 09 Hk 05

ffi
J C X C — X

2 V X OC»fk^ C C £Cflff ©. rf <X
ff. ©: « X

1 C V ti

) »fk ff . ©
raC/flC

— XX

5 ; © ft* &

V ff
* *

©
cd © tc v
C CmH-

02 »fk
© X
ff li © u
x a _ *w

LS »fk di
X X

U Di kl X

— X — X ff-4 C CG>f* H
— © O: »fk rfk
X Cfl'
ff- — X

ff ff
X ff x

— Cflff . -4h- ü ’ a-4 ti
© >- *4

© ff «0 N* ©
Cr* — — © —
•4 ^

X O«
^

— 2 — ©

— ü - .
: O Hk »
: © X <

M !
‘ £ x «

sc «

X ff- H* ©
© — X Li

ff . ec
Cmu li 12 v
X © Cfl' ©
ff. Xffkl —
•4 v Ifk X S
— t X © 12
Cnu rfk»fk U

: Dg c
CM— 0 .
ff. V »fk
er. ff Hk

« ff CflX LS
V © LS ff -4
X X 02 kl ff .

ff ^
rr- ff Cfl'
ti X CD^ ©

c 0 .
«j — ©

x Cfl»fk 2 : ^
— ti a ex.
° x

£X'
t£ fc

ff £ » « •’
03 © ►*

© Cer c; oc Ei 2
SSES - i
XX © — «
er cp u x fe
u ki u — r *

* Li X* Cfl' c *
W X <

r 85*

" ttsp - BB ,
= tz ! ja 05 g .« 1

fe '"1
go S

k © * CJ' «5 H I
CD« B

^ 05 ff5
Ü‘

K er — —
u © 0 .
© N4C
© © ff.
u — ex

© .Hk tc er ti
»— — - J ff— OC© X

fl © CP
: OCX

ff NI
5 *— I- X* X ff (

'
ff CPS• — HkSb

v x 1
© O: <
ff ff <

Sr «? * «
- s - 5 ^
O'. ß . g ® ©
* 1 « Of

w j
Sä Sr2 F ?

£ •* r !

* 05 © u ©
0 . © v er.

, ^ C -4 X
. © X' © X X
>© X X X

X ff
. © rfk — ©J — X X

HkX ©
X ©

Hk- ff Hk
u © V ©
© ©
_ ff LS
X Hk © ©— — © ff•4 »—

— «4
© »4 X ©
f£ Hk© X© ffff ©— © © —
V <gu ti ,

ff co © . er

er Hk ti «—
U ff ff v
o HWv OD

© © v © © © u
X 0 »fk kl >4 ff X
V li Hk kl N- « ©
ti — li © OD
*w X «4 U X
X — © — »fk ff Hk
O- * & F- ö

'
l

X © — O« © X
© «4 ff V kJ X— U kl Hk
© V V X ff
X © , © - 4 Os
ff © U — —
rfk ff ©
rfkCmV © O. CG
DO© »J © © OO

1 n - k .) rfkrfk
V X 09 ff

© esLx 05 er
QC© © © ff ff
-4 <r. — «4
U X CM 0 . Cr«
H* U © X © «4 ©
ff ®4 X fr «4 rfw©

ff — Hk
qc ff CD kJ
© er is © X er x
X X — ®4 X kJ ©

— © o
X — X O -4 u X
402U ' KQ0 - IIX
O © X 00 ff Hfc—

© © —
ff. 07 Hk
x er O
— ti
O« X —
X X kJ

u
SS v ©
U — O«

ff «4
© ff
ff O
»fk -4 Li
Di —
»fk © ©
U LS09•4
ff © ©
kJ ff . v

S V© -4 u
ff Cfl' —

X ©
kJ 4
V -4

ff. ©
CPff
n4 4
© 7 00
Di I 1 »fk

ff 05-4
Di *4 QM
g oo V

V 05
09

»fk
— ff ff
H- X -4

© 05
Hk X OL
N* ^ ff
ff © U
•4 CM*4
— xeo•4 X 09

Hk© ©
X 07 CM
ff X ©

U w
ff V CM— LS LS
o

Cm»»© »f- —
V © ©V
© V ©© X CM
OflMN

©
LTZ
09 ©

ff
© Cfl«O« © er
© ff —

—
— © ©X Hk X
4 QCfk

ff »4 ©
X V CM»f* tO ti

Oer © »—
00

© kj
© Uv .
07 li ffff
© »f* er<r *

■x - >


	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]
	[Seite 1]

